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Bremische Bürgerschaft 
Stadtbürgerschaft 
18. Wahlperiode 
 
 
 
Anfragen in der Fragestunde 
 
 
1. 04.11.11 
 
Kürzungen bei KiTa Bremen eine Luftnummer? 
 
Diese Anfrage der Abgeordneten Klaus Möhle, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
wurde inzwischen zurückgezogen. 
 
 
 
 
2. 09.11.11 
 
Verkehrssicherheit am Osterdeich 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie schätzt der Senat die Verkehrssicherheit im Kreuzungsbereich des Osterdeichs 
mit den Straßen Mozartstraße und Oberweserstraße ein? 
 
2. Welche Maßnahmen werden zu wann eingesetzt, um die Einmündungsbereiche 
langfristig zu halten? 
 
3. Wie beurteilt der Senat das Anbringen von Spiegeln als zusätzliche Maßnahme zur 
Verkehrssicherheit? 
 
     Ulrike Hiller, Arno Gottschalk, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
 
3. 09.11.11 
 
Mehr Verkehr in Bremen durch mehr Gewerbeflächen in Brinkum-Nord? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Welche verkehrlichen Folgen für Bremen werden sich aus Sicht des Senats durch 
eine erneute Ausweitung von Gewerbeflächen in Brinkum-Nord ergeben? 
 
2. Welche Auswirkungen hat eine derartige Flächen- und Angebotsausweitung auf das 
Lkw- und Pkw-Aufkommen in Obervieland und speziell in der Kattenturmer Heerstraße? 
 
3. Welche Maßnahmen sind vom Senat angedacht, die Erschütterungswirkungen sowie 
die Lärm- und Staubemissionen durch die vermutlich weiter steigende Zahl an Lkw-
Verkehren auf der Kattenturmer Heerstraße und den angrenzenden Straßen zu 
begrenzen? 
 
     Winfried Brumma, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
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4. 09.11.11 
 
Zusätzliche Schließtage bei KiTa Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie bewertet der Senat den Widerspruch zwischen dem Ergebnis der Schlichtung bei 
KiTa Bremen vom 4. Oktober 2011, die vorsieht, dass künftig die 
Qualitätsentwicklungstage als zwei zusätzliche Schließtage umgesetzt werden, und der 
schriftlichen Vereinbarung der Geschäftsführung mit dem Gesamtelternbeirat von KiTa 
Bremen vom 20. Januar 2011, die vorsieht, dass die beiden Qualitätsentwicklungstage 
hälftig auf die Schließzeit und eine Ferienbetreuungszeit gelegt werden? 
 

Wie will der Senat vor diesem Hintergrund sicherstellen, dass die im Ortsgesetz 
festgelegten 20 Schließtage nicht überschritten werden? 

 
     Sandra Ahrens, Heiko Strohmann, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
 
5. 10.11.11 
 
Weitere Oberschulplätze im Stadtteil Gröpelingen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Besteht nach Auffassung des Senats nach Auswertung des diesjährigen 
Anwahlverfahrens und vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung Bedarf für 
weitere Oberschulplätze in Gröpelingen? 
 
2. Weitere Planungen gibt es für einen Oberschulstandort, um den Bedarf zu decken? 
 
3. Wann könnte der Betrieb einer neuen Oberschule in Gröpelingen aufgenommen 
werden, und welche Kooperationen wären dabei im Stadtteil denkbar? 
 
     Aydin Gürlevik, Rolf Vogelsang, Elombo Bolayela, Mustafa Güngör, Björn Tschöpe  
     und Fraktion der SPD 
 
6. 10.11.11 
 
Werbemonopol der Telekom? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Welche Ausnahmen sieht der Gestattungsvertrag zwischen der Stadtgemeinde und der 
Deutschen Telekom AG über die Vergabe der Werberechte auf öffentlichen Plätzen und 
Straßen vor? 
 

Wie bewertet der Senat das aktuelle Vorgehen der Telekom gegenüber 
kulturellen Einrichtungen, die auf eigene Veranstaltungen hinweisen, mit 
Mahnschreiben das Werbemonopol durchsetzen zu wollen? 

 
Wie will der Senat sicherstellen, dass Einrichtungen aus den Bereichen Kultur, 
Bildung, Kirchen, Sport, Soziales und Politik sowie durch Bremen geförderte 
Einrichtungen für eigene Veranstaltungen unentgeltlich werben können? 

 
     Luisa-Katharina Häsler, Dr. Rita Mohr-Lüllmann, Heiko Strohmann 
     Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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7. 14.11.11 
 
Die Blaue Karte und die Jobcenter 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie ist das derzeitige Verfahren in den Jobcentern und in den Sozialzentren 
ausgestaltet, damit Eltern für ihre Kinder eine Blaue Karte erhalten, um damit die 
Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes in Anspruch nehmen zu können? 
 
2. Welche Möglichkeiten hat der Senat, auf die Praxis der Jobcenter einzuwirken? 
 
3. Wäre es zur Vereinfachung des Verfahrens möglich, allen Erziehungsberechtigten 
von sozialgeldberechtigten Kindern die Blaue Karte direkt auszuhändigen, zusammen 
mit einem entsprechenden Formblatt? 
 
     Susanne Wendland, Dr. Matthias Güldner und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
 
 
8. 17.11.11 
 
Kostensteigerung beim Siemens-Hochhaus 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie bewertet der Senat den finanziellen Mehrbedarf von 620.000 Euro beim Umbau 
des Siemens-Hochhauses, was bei ursprünglich veranschlagten 1,6 Mio. Euro eine 
Kostensteigerung von fast 40 Prozent ausmacht? 
 

Sind mangelhafte Planungen für diese Kostenexplosion verantwortlich? 
 
     Gabriela Piontkowski, Heiko Strohmann, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
 
9. 21.11.11 
 
Fortschritt an der Burger Brücke 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Welche Baumaßnahmen werden derzeit an der Burger Brücke durchgeführt? 
 

Liegen die Arbeiten an der Burger Brücke noch im Zeitplan? 
 
     Silvia Neumeyer, Heiko Strohmann, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
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10. 22.11.11 
 
Kfz-Einbrüche in Parkhäusern der Brepark 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie bewertet der Senat die Einbrüche in Kfz, welche in Parkhäusern der Brepark 
stattfinden? 
 

Welche Maßnahmen ergreift der Senat, und welche könnte der Senat zusätzlich 
ergreifen, um die Anzahl der Einbrüche in Kfz in Parkhäusern der Brepark zu 
vermindern und zu verhindern? 

 
Wie bewertet der Senat eine Einführung einer Videoüberwachung der 
Parkflächen und den Einsatz von privatem Sicherheitspersonal in Parkhäusern 
der Brepark? 

 
     Wilhelm Hinners, Heiko Strohmann, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
 
11. 22.11.11 
 
Polizeirevier Horn-Lehe 
 
Wir fragen den Senat: 
 
Wie ist der aktuelle Stand beim Umzug des Polizeireviers Horn-Lehe? 
 

Welche weiteren Maßnahmen hat der Senat zur Realisierung des Umzuges 
ergriffen, nachdem er bereits im Februar 2010 auf die starke 
Sanierungsbedürftigkeit und im März 2011 in der Deputation für Inneres auf 
einen Vertragsabschluss für April 2011 und eine daran anschließenden 
Umbauphase von sechs Monaten hingewiesen hat? 

 
Plant der Senat notfalls einen alternativen Standort für das Polizeirevier Horn-
Lehe, und bis wann will der Senat an dem avisierten Standort festhalten? 

 
     Wilhelm Hinners, Heiko Strohmann, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU 
 
 
 
 
12. 30.11.11 
 
Bremer Altkleider nach Afrika? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie werden die im kommunalen Auftrag in Bremen gesammelten Altkleider 
verwertet? 
 
2. Wie wird sichergestellt, dass diese nicht nach Afrika exportiert werden, dort der 
einheimischen Textilindustrie die Existenzgrundlage nehmen und somit die 
wirtschaftliche und soziale Situation afrikanischer Länder destabilisieren? 
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3. Welche gesetzlichen oder sonstigen Möglichkeiten sieht der Senat, bei anderen als 
kommunalen Altkleidersammlungen Exporte nach Afrika oder in anderen 
Entwicklungsländer zu verhindern? 
 
     Ulrike Hiller, Arno Gottschalk, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
 
13. 30.11.11 
 
Winterdienst in Bremen 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Welche Konsequenzen zur Sicherung der Versorgungslage mit Streusalz hat der 
Senat aus den Problemen der letzten Winterperioden gezogen? 
 
2. Welche Menge an Streusalz wird für die kommenden Wintermonate vorgehalten, und 
wie verhält sich diese Menge im Vergleich zu den Vorjahren? 
 
3. Gibt es einen öffentlich einsehbaren Leistungskatalog für den Winterdienst, in dem 
die zu streuenden Straßen und die Priorisierung der Räum- bzw. Streudienste für den 
Winterdienst festgelegt sind? 
 
     Arno Gottschalk, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 
 
 
 
 
14. 07.12.11 
 
Gefährdung von Fußgängern durch herabfallende Eisstücke 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Wie bewertet der Senat die von Bürgern und Gewerbetreibenden im Ortsteil 
Oslebshausen gesehene Gefahr, dass im Winter Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer bei der Unterquerung der Eisenbahnbrücke Ritterhuder Heerstraße 
durch herabfallende Eiszapfen, die sich aufgrund der Vibration beim Befahren der 
Brücke durch Güterzüge lösen, verletzt werden können? 
 
2. Sieht der Senat die Möglichkeit, ggf. in Abstimmung mit der Deutschen Bahn AG, für 
entsprechende Sicherheitsmaßnahmen zu sorgen? 
 
     Andreas Kottisch, Björn Tschöpe und Fraktion der SPD 


